
Die “KRÖDie “KRÖTT€€N” – Geld, KN” – Geld, Kohleohle, Moneten – w, Moneten – wandern wandern weegg, w, weil sie sceil sie schonhon
einmal weinmal wo andero anders hin gs hin geewwanderandert sind:t sind:

in Bankenrettungs- und Konjunkturpakete zur Bekämpfung einer Wirtschaftskrise, für die wir
nicht verantwortlich sind. Sie wandern weg, um Budgetlöcher zu stopfen und Krisenschulden ab-
zubauen. Sie wandern allerdings von dort weg wo ohnehin längst finanzieller Notstand herrscht:
an den Unis, den Schulen, den Kindergärten, bei Pflege- und Betreuung, in der Sozialen Arbeit,
den Fraueneinrichtungen, bei der Jugendwohlfahrt …

“KRÖ“KRÖTT€€N” – Geld, KN” – Geld, Kohleohle, Moneten – m, Moneten – müssen wüssen wandern.andern.
AllerAllerdings in die anderdings in die andere Rice Richtung:htung:

wir brauchen “KRÖT€N” für ein soziales und durchlässiges Bildungssystem, für offene Unis, für
Kinderbetreuung, Ganztagsschulen, arbeitsmarktpolitische Einrichtungen, Frauenorganisationen,
Pflege, Betreuung, Jungendwohlfahrt, Soziale Arbeit und, und, und ... Das kostet, bringt aber viel
an gesellschaftlichem Wohlstand, Chancengerechtigkeit und Lebensqualität.

Und die “KRÖUnd die “KRÖTT€€N” wN” wärären daen da – bei den Finanzinstitutionen, bei den Vermögenden, bei Top-
Verdienern, bei den großen Unternehmen – bei all denen, die in den letzten Jahrzehnten profi-
tiert haben, die uns die Krise beschert haben, die aber für die Kosten der Krise nicht und nicht
aufkommen wollen.

Wir – InitiaWir – Initiativtiven, NGOsen, NGOs, Ge, GewwererkkscschafterInnen, BetriehafterInnen, BetriebsrbsrätInnen, BescätInnen, Beschäftigtehäftigte
und Betrund Betrofof ffene aus dem Sozial- und Bildungsberene aus dem Sozial- und Bildungsbereiceichh – von Kindergärten, Schulen,
Universitäten, Frauenberatungsstellen, der Jugendarbeit, aus dem Gesundheitsbereich, der Be-
hindertenbetreuung, Pflege und Sozialarbeit usw. – kkämpfämpfen nicen nicht nht nur gur geeggen dren drohendeohende
SparSparpakpaketeete. Wir k. Wir kämpfämpfen um mehr Geld!en um mehr Geld!

Wir scWir schluchluckken die “Kren die “Krot” sicot” sicher nicher nicht, die uns zught, die uns zugememutet wutet wererden soll!den soll!
Im GeIm Geggenteil: Wir wenteil: Wir wollen “KRÖollen “KRÖTT€€N” wN” wandern sehen!andern sehen!

DorDorthin, wthin, wo es dringo es dringend “KRÖend “KRÖTT€€N” brN” braucaucht!ht!

DarDarum am 1. Oktoberum am 1. Oktober: Gemeinsam auf: Gemeinsam auf zur KRÖzur KRÖTT€€N-WANDERN-WANDERUNGUNG
– mehr Geld für Soziales– mehr Geld für Soziales, Bildung und Gesundheit!, Bildung und Gesundheit!

Her mit den “KRÖHer mit den “KRÖTT€€N”!N”!
Her mit der SozialmilliarHer mit der Sozialmilliarde!de!

Her mit der BildungsmilliarHer mit der Bildungsmilliarde!de!

Nähere Infos zur Demo und den Aufrufenden unter:
http://www.sozialmilliarde.at

Oder auf Facebook - Profil „Soziale Bildungskröten“ - unter:
http://www.facebook.com/soziale.bildungskroeten

Aufruf zur Demo und Kundgebung:

am 1. Oktober 2010 um 17 Uhr

Treffpunkt: Fritz-Grünbaum-Platz, Ecke Barn-
abitengasse - Platz vor dem Haus des Meeres

Anschl. Demo mit Schlusskundgebung vor der
Akademie der bildenden Künste (Schillerplatz)

Die “KRÖT€N” – Geld, Kohle, Moneten –
wandern wieder. Schön. Weniger schön: geht

es nach der Bundesregierung wandern die
“KRÖT€N” einmal mehr weg von
Bildung, Sozialem, Gesundheit!

Höchste Zeit ein öffentliches Zeichen
zu setzen...


